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Elektrizität Wasser Wärme Kommunikation

Spatenstich für wegweisendes Nachhaltigkeitsprojekt
Ab Frühjahr 2024 wird die Nahwärme-
versorgung Steinbach ohne Öl auskom-
men. Möglich macht's ein Projekt zur 
Abwärmenutzung, welches die Energie 
Belp gemeinsam mit der alupak in 
Angriff genommen hat. Künftig können 
so pro Jahr bis zu 230 Tonnen CO2 ein-
gespart werden.

«Als wir vor knapp zehn Jahren eine 
nachhaltige Alternative zu Öl und 
Elektrizität für unsere Liegenschaften 
suchten, fiel uns die Entscheidung nicht 
schwer.» Hans Gasser, Besitzer der Linde 
in Belp, bereut es heute nicht, dass er 
den Gasthof und sein Einfamilienhaus 
damals an die Nahwärmeversorgung 
Dorf angeschlossen hat. Besonders in 
den Wintermonaten seien die 
Energiekosten jeweils hoch gewesen, 
getrieben durch den Warmwasser-
verbrauch im Hotel mit 44 Betten und 
dem 400 Plätze umfassenden Gastro-
betrieb. «Ich habe sofort erkannt, dass 
uns die Nahwärme hier Vorteile bringt», 
sagt der ehemalige Gemeinderat.

Nahwärme: Preis relativiert sich
«Auf den ersten Blick erscheint der 
Anschluss zwar teuer. Wenn man aber 
die Nebenkosten bei anderen 
Energieformen anschaut und berechnet, 
dann relativiert sich das.» Zudem habe 

es während den Heizperioden nie das 
geringste Problem gegeben, betont 
Hans Gasser. «Das hängt auch damit 
zusammen, dass die Energie Belp 
äusserst kompetente Technik-Partner 
hat.» In der Tat wird ein Nahwärme-
anschluss in Belp «massgeschneidert» 
realisiert. Und die Kundinnen und 
Kunden profitieren von einem Rundum-
Sorglospaket.

Ab 2024 noch nachhaltiger
Derzeit realisiert die Energie Belp 
gemeinsam mit der Verpackungs-
spezialistin alupak ein Projekt zur 

Projektstart mit Robert Schantroch, Marcel Bühlmann (beide Energie Belp AG), Gemeindepräsident 
Benjamin Marti sowie den alupak-Vertretern Dr. Andreas Zenz, Markus Bertschi und Christoph Geiser.
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Abwärmenutzung. Dabei wird Wärme, 
die im Herstellungsprozess von 
Aluminiumverpackungen anfällt, in die 
Heizzentrale vom benachbarten 
Wärmeverbund eingespeist.

Bis zum Frühjahr 2024 wird dieses weg-
weisende Vorhaben nicht nur eine 
Nahwärmeversorgung Steinbach ohne 
Ölverbrauch ermöglichen, sondern auch 
zu einer jährlichen Reduktion von bis zu 
230 Tonnen CO2-Emissionen führen. Die 
zurückgewonnene Prozesswärme ent-
spricht dem Energieverbrauch von rund 
100 Einfamilienhäusern.


